Worte

Worte decken sachte, viele Dinge zu
Manches Wort schon brachte, manchen Gram zur Ruh.
Manches Dunkel hellte, so ich davon sprach.
Manch Gedanke schnellte hoch und wurde wach.
Laute oder leise, Worte tun auch weh.
Wunderbare Kreise geh’n in ihrer Näh.
Worte sind wie Wesen, die in deiner Macht.
Alle sind erlesen, gib auf alle Acht!
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